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Jungen 18 Landesliga Gr.4

TSG Eislingen : TSV Rot an der Rot 
Samstag, 13.11.2021, 14:00 Uhr

Willing fixiert zwei Punkte für die TSG Eislingen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 25:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TSG Eislingen ihr Heimspiel in der Jungen 18 Landesliga Gr.4 gegen den TSV Rot
an der Rot. 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Helen Willing den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Es dauerte eine Weile, bis Merz / Willing den Fünf-Satz-Sieg gegen
Egle / Ferus unter Dach und Fach hatten. Zwei Sätze lang fanden danach Geiger / Schneider gegen
Kling / Butscher das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Luis Geiger gewann gegen Adrian Kling mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Isabella Merz versäumte es indessen mit einem 1:3 gegen Elias Egle,
einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum eine Chancen ließ hingegen Julian Schneider dann
beim 11:3, 11:9, 11:7 seinem Gegner Peter Ferus. Lange dagegenhalten konnte dann Helen Willing
beim 2:3 gegen Tom Butscher. Das Spiel verlor sie dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Mit 3:1 gewann Luis Geiger gegen Elias Egle und gab dabei nur einen
Satz ab. Isabella Merz war im Einzel gegen Adrian Kling nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Eine knappe Niederlage gab es derweil dagegen für Julian Schneider beim 5:11,
11:8, 9:11, 11:7, 10:12 gegen Tom Butscher. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Butscher zu Ende ging. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat:
Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Helen Willing am Nachbartisch gegen Peter Ferus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen den
TTC Setzingen, während der TSV Rot an der Rot am 20.11.2021 gegen den SVW Weingarten
antritt.

 Statistik:
 TSG Eislingen

Doppel: Merz / Willing 1:0, Geiger / Schneider 0:1 
Einzel: L. Geiger 2:0, I. Merz 1:1, J. Schneider 1:1, H. Willing 1:1 

 TSV Rot an der Rot
Doppel: Egle / Ferus 0:1, Kling / Butscher 1:0 
Einzel: E. Egle 1:1, A. Kling 0:2, T. Butscher 2:0, P. Ferus 0:2


